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HOLSTEINISCHER
LANDTAG

Schleswig-Holsteinischer Landtag, Postfach 7 121, 24171 Kiel

Herrn
Dirk Jacobs
Berliner Straße 6
25746 Heide

Petition L2126-191377
Datenschutz; Ausnahmen von der EU-Datdnschutz'Grundverordnung

Sehr geehrter Herr Jacobs,

der Petitionsausschuss hat seine Ermittlungen abgeschlossen und die

von lhnen vorgetragene Problematik in seiner letzten sitzung beraten.

Zu lhrer unterrichtung erhalten sie eine Kopie des Beschlusses' Das

Petitionsverfahren ist damit beendet.

Mit freundlichen Gräßen

lm Auftrag

&MtuL
Andrea Pelz

Petitionsausschuss
Hauke Göttsch

Vorsitzender

lhr Zeichen:

lhre Nachricht vom:

Mein Zeichen: L2126;191377

Meine Nachricht vom:

Bearbeiter/in: Andrea Pelz

Telefon +49 431 988-1028

Telefax +49 431 988-1017

Andrea.Pelz@landtag.ltsh.de
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Schleswig-Holsteinischer Landtag

Petitionsausschuss

Petition;
PetenUin:
Gegonetand:

Sltzung am:

Beschluss

Der petitionsausscnuis des §chleswig-Holsteinischän Landtages hat die

der Grundlage der vom Petenten vorgetragenen Gesichtspunktg unter

mehrerer Stellungnahmen des Ministeriums für lnneres, ländliche Räume

12126-1e/377 .'
Jacobs, Heide

Datenschutz; Ausnahmen von der EU'

Dätonsch utz-Grundverordnu ng

18:06.2019

Petition auf
Beiziehung

und lntegra-

tion geprtift und beraten.
I

Das lnnenministerium führt in den Stetlungnahmen aus, dass das Ziel der EU-

Datenschutz-Grundverordnung das Erreichen eines unionsweit gleichen §chutzni-
veaus bei der Verbreitung von personenbezogenen Daten sei. §oit dem 25. Mai 2018
gelte die Verordnung in allen Mitgliedsstaaten der Europäischen.Union äls unmittelba-

ies Recht. Deshalb sei die Verordnung für jeden verbindlich, derlnnerhalb der Europä'
ischen Union personenbezogene Daten sowohl öffentlich als auch privat verbreite. '

Dem Ministerium sei bewusst, dass die Umsetzung der Vorgaben für die klein- und

mittelständischen Unternehmen einen nicht unerheblichen Aufwand bedeute. Der nati-

. onale Gesetzgeber köhne riber nur für die Bereiche von der Verordnung abwelchende '
' 
Regelungen sthafFen, ftir die es eine Öffnungsklausel gebe'

Eine solche öffnungsklausel u"i .in Rriifet 85 Absatz 2 EU-batenschutz-

Grundverordnung ftrr 
-die 

Datenverarbeitung für journalistische, wissenschaftliche,

. künsgerlsche odär.literarische Zwecke geschätfen worden. Das lnnenministerium ver-

tritt hierzu die auch von der Bundesregierung vertretende Rechtsauffassung, dass dib

Verordnung die bisherigen nationalen Gesetze nicht vollständig verdränge. So bleibe

für die Verlffentlichung von Fotografien für das KunsturhebergeseE ein eigener +n-
wendungsbereich auö[ unter der Geltung der Datenschute-Grundverordnung weiter

als abwäichende Regelung bestehen, Auch bleibe aus diesen Gründen das'sogenann-

te Medienprivileg ernälten, da auch die Neufassung des § 10 Landespressege§etz von

dem durch die Öffnungsklausel eröffneten Bereich Gebrauch mache.

Weitere öffnungsktaJseln zur abweichenden Gesetzgebung ftir die angesprochenen

Bereiche bestüÄden nicht beziehungsweise entzögen sich der Landesgesetzgqbungs-

[orpät"nz. Dem Land schleswig-liolstein otliege koine Gesetzgebungskompetenz

für äegelungen zurn privaten Dätenschutz. Das Landesdatenschutzgesetz umfasss

nur diö perionenberögenen Datenverarbeitungsprozesse von öffentlichen stellen,
' j*d;;ilt biete aber d'ie Datenschutz-Grundverordnung keinen spielraum für allge-

meine Ausnahmeregelungen.
I

Abschließend kommt das lnnenministerium zu

kein Handlungsbedarf besleht.
dem Prtifungsergebnis, da§s .dezeit
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Der petitionsausschusä schließt sich nach Beratung. der Auf{assung d(
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:il§"ürä"ffiüäniueäus bedarr es-üunoesgesetzlicher Regetungpn. unterschiedliche

X;:äJä;;ä,ffi;'-dri'r,"i negur'1"qen äyi!111?::!:i: gd,-:-15i"§.?,l};1ll:
;ä;ä;ä'ffiü;rärfen. Auch bie' Da'ienschutzbeauftragte des- Lgldes §chlesw§'

Hotstein fordert inTlii"m fatigl€itsbericht (Drucksache 1911430 S. 109 ff.) bundesein-

neiiliche Regelungen f{rr dei Oatenschuiz, da sich die Datenverwendung nicht an

Ländergrenzen orientiert,
t.

ln Bezug auf die Rechissicherhe.it beim Fotografieren in der Ötfentlichkeit nach lnkraft-

treten där Datenschutz-Grundverordnung konstatiert der Ausschuss, dass diese Frage

u*ü.r"nd aüf landespolitischer Ebene diskutiert worden ist. Der lnnen- und Rechts-

ausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages hat zu diesern Thema eine

schrifiliche und rnündliche Anhorung durchgeftihrt. In seiner §itzung am 13. März 2019

n"t Jr sich mehrheigieh gegen den Antrag ausgesproihen, sich 
-auf 

Btrndesebene für
ge**trli"tre Andelungen-ei'nzusetze+ (Druet<sache -19lls5+-V€f-rd€m tiintergpun4- -
äass sich der Bundeirat bereits inhaltlich des Themas angenommen hat, werde kein

weiterer Handlungsbedarf aus Schleswig-Holstein gesehen.

Mehrere Ausschtjsse des Bundesrates haben sich mit der Früfung von notwendigen

ÄnOärrngen der nationalen Gesetze durch die Datenschutz-Grundverordnung ausei-

nänO"rgöretzt (Bundesrat-Drucksache 430t1t18), !n Bezug auf die Rechtsunsicherheit

bei zeräralen Fragen in där Praxis hat der Bundesrst im Ergebnis beschlossen, die

Bundesregierung urn §tellung'nahme zu ersuchen. \

Die Sicherctellung eines hohen Datenschutzniveaus ist insbesondere vor dem Hinter-

trunO der fortsch]eitenden Digitalisierung ein zentrales Arlliegen fiir das Parlament.

üabei ist dem petitionsausschuss bewusst, dass die Umsetzung der neuen europa-

i*rt,1i"n*n Vorgaben gerade frtr kleinere Betribbe sehr anspruchsvoll gewesen ist.

Deshalb sind vom UnaLhangigen Landeszentrum ftlr Datenschutz Schleswig-Holstein ,

iUipl gttps://www,datenschutzzentrum.de/dsgvo) umfangreiche Hitfs' und Untersttlt-

)ungäui1gänote gerade in der Anfangsphase bereitgestellt worden. Aber auch weiter-

r.tin it*rrfdas uüD bei der rechtskonformen Anwendung des geltenden Datenschutz-

ierf',tt unterstr.ltzend den Bürgern und Unternehmen zur Seite'

vor dern dargesteltten Hintergrund yird vcrn A,qssclusq {gogi1 rgIq Veranlassung

tUi e i rrweiter& pärta menta iipöhes Tätigwöid en g e§ehen.

I

Die Beratung der Petition wird dafnit abgeschlossen'

Ausfertigung im Auftrag
des Ausschussvorsltzenden

Kiel,.#f&6:/3
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